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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SC 1904 Nürnberg : SpVgg Erlangen II 
Sonntag, 24.03.2024, 16:00 Uhr

Uffmann fixiert zwei Punkte für die SpVgg Erlangen II

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spielerinnen der SpVgg Erlangen II am
Sonntagnachmittag in den Armen: Uta Uffmann hatte gerade ihr Einzel für sich entschieden und
nach rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:8-Endstand (26:31 Sätze) in der
Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) Partie gegen den SC 1904 Nürnberg
gesorgt.

Los ging es mit den Doppeln. Hajim / Lechner bezwangen Dafner / Wittgrefe in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Gottschalk /
Straubmeier wehrten eine 1:0 Satzführung von Uffmann / Jäger ab und fuhren den Punkt für das
Heimteam noch ein. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei
Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Es dauerte eine Weile, bis Jana Hajim ihr 3:2 gegen Uta Uffmann
unter Dach und Fach hatte. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch Barbara Gottschalk
beim 11:9, 11:4, 11:2 mit Marion Dafner. Lisa Lechner versäumte es mit einem 11:13, 8:11, 11:9, 9:
11 gegen Merle Wittgrefe, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Mit 3:1 hatte Nadine Straubmeier
im Einzel gegen Annette Jäger dagegen die Nase vorn. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. 2:3 endete das im
Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Jana Hajim und Marion Dafner
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Barbara Gottschalk bei ihrer 1:3-Niederlage von Uta
Uffmann dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung
an, so wurde es nicht richtig eng. Lisa Lechner verlor ihre Partie gegen Annette Jäger unterm Strich
recht eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 5:4. Trotz 1:0 Satzführung verlor Nadine Straubmeier ihr Spiel gegen Merle
Wittgrefe letztlich mit 11:6, 6:11, 9:11, 8:11. Nicht ganz mithalten konnte Lisa Lechner, beim 1:3
gegen Marion Dafner, obwohl sie nicht komplett chancenlos war. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die Saison-Bilanz weist nach diesem
Sieg nun 19 Siege und 17 Niederlagen für Dafner aus. 2:3 endete das Einzel zwischen Jana Hajim
und Annette Jäger aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den
Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Beim
nachfolgenden 5:11, 13:11, 11:8, 11:6-Erfolg gegen Merle Wittgrefe kam Barbara Gottschalk nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Durch diese Niederlage
liegt Wittgrefe nun bei einer Bilanz von 22:15 seit Beginn der Spielzeit. Der letzte Zwischenstand vor
diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Nadine
Straubmeier und Uta Uffmann holten am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch
einmal alles aus sich heraus. Keine Chancen hatte indes danach Nadine Straubmeier beim 0:3
gegen ihre Kontrahentin Uta Uffmann. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an
Niederlagen von Straubmeier damit auf 21, während sie bislang 15 Erfolge seit Beginn der Spielzeit
verzeichnen konnte. Ein umkämpfter Teamerfolg für die SpVgg Erlangen II war unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat der SC 1904 Nürnberg in der Saison nun 6 Saison-Siege, 9 Niederlagen
bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 14.04.2024 gegen die SpVgg
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Hausen II bevor. Für die SpVgg Erlangen II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die SG
Aurach (SG) am 17.04.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 16:18 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 SC 1904 Nürnberg

Doppel: Hajim / Lechner 1:0, Gottschalk / Straubmeier 1:0 
Einzel: J. Hajim 1:2, B. Gottschalk 2:1, L. Lechner 0:3, N. Straubmeier 1:2 

 SpVgg Erlangen II
Doppel: Dafner / Wittgrefe 0:1, Uffmann / Jäger 0:1 
Einzel: M. Dafner 2:1, U. Uffmann 2:1, A. Jäger 2:1, M. Wittgrefe 2:1


